
Die Seidlvilla, Kultur-
zentrum in Schwabing, 
ist ein unabhängiger und 
überparteilicher, durch den 
gemeinnützigen Seidlvilla-
Verein getragener Ort. 
Hier engagieren sich  
Menschen, denen ein 
solidarisches Miteinander 
in ihrer Stadt am Herzen 
liegt. Wir begrüßen die 
Vielfalt unterschiedlicher 
sozialer, religiöser und 
geographischer Herkunft 
ebenso wie den lebendi-
gen Austausch zwischen 
den Generationen.
Mit unserem breit  
gefächerten Veranstal-
tungsprogramm aus Musik, 
Literatur, bildender Kunst 
sowie Diskussions- und 
Vortragsforen geben wir 
künstlerischen und gesell-
schaftspolitischen Themen 
Raum.
Die Seidlvilla ist ein freier 
und offener Ort. Sie ist 
ein Mosaiksteinchen in 
unserem Stadtgefüge und 
ein Abbild dessen, woran 
wir partizipieren und was 
wir gemeinsam gestalten 
sollten: unser gemein-
schaftliches Miteinander – 
wertschätzend und demo-
kratisch.

Eigentümerin der Seidlvilla 
ist die Landeshauptstadt 
München. Sie fördert das 
Kulturzentrum 
mit einer jährlichen 
Zuwendung.

Seidlvilla
Kulturzentrum Schwabing
Nikolaiplatz 1b
80802 München
Spendenkonto  
Bank für Sozialwirtschaft
BIC BFSWDE33XXX
IBAN DE58370205000008835400

www.seidlvilla.de
die Seidlvilla im Internet

Die Seidlvilla ist für 
Rollstuhlfahrer:innen 
barrierefrei zugänglich!

Öffnungszeiten unter der 
Woche von 8 Uhr  
bis abends nach  
Veranstaltungsende,  
am Wochenende meist  
von 12 Uhr bis nach  
Veranstaltungsende.

Vorstand des 
Seidlvillavereins e.V.
Martin Kolb 
Corina Zuber 
Herta Dihm-Grosch
Annette Fischer 
Florian Hockel

Geschäftsführung
Gabriele Wiesmüller
Heike Frey 
Telefon 33 31 39
Fax 34 02 95 66
info@seidlvilla.de
Montag - Freitag 10 - 17 Uhr

Büro und Hausmeisterei
Cornelia Radtke
Georg Altmann
Thomas Menzel

Nachbarschaft Schwabing
Dorothee Fichter
Kerstin Brinckmann
Telefon 39 82 99
Fax 38 38 01 26
nachbarschaft@seidlvilla.de
Mo, Do 10 - 12 Uhr 
 

Regelmäßige Angebote der
Nachbarschaft Schwabing:
Mittwochscafé
Mittwoch 14 - 17 Uhr
Deutsch-Konversation
Mittwoch 14.30 - 16 Uhr
Donnerstag 9.30 - 11 Uhr
Literaturkreis LesArt
1. Mittwoch i. M. 17 Uhr
Still-Gruppe
einmal monatlich Fr 10 Uhr 
Yoga mit Baby
Dienstag 9.30-10.30 Uhr
fürs Yoga bitte anmelden: 
nachbarschaft@seidlvilla.de

Kultur & Spielraum e.V.
Telefon 34 16 76
kjwseidlvilla@kulturundspiel-
raum.de
www.kjw-seidlvilla.de 
Projekträume in der Kinder-
Jugendwerkstatt Seidlvilla  
Fr u Sa 14.30-18 Uhr

Münchner Volkshochschule
Mara Leone Henriques 
Mo 14 - 16 Uhr 
Do 14 - 16 Uhr 
Fr   10 - 12 Uhr
Telefon 48006-6915
mara.leonehenriques@mvhs.de

Urbanes Wohnen e.V.
uw@urbanes-wohnen.de 
Telefon 50 20 250 
Termine nach Vereinbarung

Deutscher Werkbund 
Bayern e.V.
Telefon 34 65 80
Fax 39 76 40
bayern@deutscher-werkbund.de
Termine nach Vereinbarung

Gruppen/Initiativen aus 
dem non-profit- oder 
Selbsthilfe-Bereich, die 
Interesse an der Nut-
zung eines Raums haben, 
melden sich bitte bei der 
Geschäftsführung!

Bezirksausschuss 12
Schwabing - Alte Heide - 
Freimann
monatliche Unterausschuss-
Sitzungen

Dt. Juristinnenbund 
Regionalgruppe München
www.djb.de
vierteljährliche Treffen

Aktzeichengruppe Mittwoch
Mittwoch 19 - 21 Uhr 
c.v.seidlein@web.de

Japanischer Hana-Chor
Kontakt auf Anfrage

Montagswerkstatt
www.montagswerkstatt.de
1. Freitag i. M. 15 - 17 Uhr

Repair-Café 
info@repaircafe-schwabing.de
1. Sonntag i. M. 14 Uhr 

Selbsthilfegruppe 
Akustikus Neurinom
traudi.hoerburger@web.de
unregelmäßige Treffen

Senioren Singkreis
Irmgard Weikl 
Tel. 089/38997373
Evamaria Albert 
Tel. 089/6124269

Swadaya Indonesia 
yukellow@gmail.com
Sonntag 17 - 20 Uhr

Trommelgruppen
montags und mittwochs
Kontakt auf Anfrage

Kartenreservierungen für  
Veranstaltungen der  
Seidlvilla am besten per 
Email unter  
info@seidlvilla.de oder  
telefonisch werktags unter 
089-33 31 39

Karten bitte eine halbe  
Stunde vor Beginn an der 
Kasse holen - nur Barzahlung!
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Der Fotograf Ulrich Wessel 
hat sich im Sommer 2023  
mit seiner Kamera in der 
Seidlvilla umgesehen,  
während die Ausstellung „In-
nehalten“ mit Arbeiten  
von Gisela Birkenthal,  
Karin Lässer und  
Viola Poschenrieder-Schink 
gezeigt wurde.  

Im Jahr 2024 gibt es auf 
unseren Monatsprogrammen 
Eindrücke aus Wessels  
Streifzug durchs Haus zu 
sehen. Die Ausschnitte, die 
er fotografisch festgehalten 
hat, eröffnen überraschende 
Details und Perspektiven auf 
die Seidlvilla und die  
ausgestellten Objekte.
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Bewerbungsmappen mit 
aussagekräftigem Konzept für 
Ausstellungen im Jahr 2025 
können bis Ende Juli 2024 bei 
der Seidlvilla-Geschäftsführung 
eingereicht werden. In der Regel 
werden in der Seidlvilla keine 
Einzelausstellungen gezeigt 
– wir laden Künstler:innen-
Gemeinschaften aus dem Raum 
München ein, sich zu bewerben!

Ausstellungen
The Longest Goodbye
Jedem Aufeinandertreffen, 
jedem Ding und jeder Situation 
wohnt ein Ende inne. Abschied 
als dauernde Begleitung wird 
dadurch ubiquitär – ständig und 
überall.
In sämtlichen Kulturen der 
Menschheitsgeschichte finden 
sich kollektiv organisierte 
Kataloge aus Ritualen, 
Zeichen und Techniken, die – 
hauptsächlich oder beiläufig – 
der Erinnerung, dem Gedenken 
oder dem Verbundensein dienen. 
Objekte und Dinge fungieren 
dabei als Stellvertreter des 
Verabschiedeten. Strebt Kultur als 
solche also danach, Abschied zu 
verhindern oder zu verzögern?
In ihrer ersten gemeinsamen 
Ausstellung „The Longest 
Goodbye“ verweben 
Rückert und Lang ihrem 
Zusammenhang entnommene 
sakrale, kunsthistorische und 
alltägliche Motive, Themen und 
Anhaltspunkte und deuten diese 
Zeichen um. 
Erinnerungen an Verlorenes und 
Vergessenes überlagern sich, 
das Kürzlich- oder Bevorstehend-
Verabschiedete wird geheiligt 
oder zwischen Sehnsucht und 
Überforderung verstoßen.
Zu sehen noch am 2. und 3. Mai 
jeweils von 12 bis 19 Uhr,  
Eintritt frei.

Die Nakba.  
Flucht und Vertreibung der 
Palästinenser 1948
Der Verein Salam Shalom, 
Arbeitskreis Palästina-Israel e.V. 
zeigt eine Ausstellung über die 
Nakba – das palästinensische 
Wort für Katastrophe. 
Beschrieben werden damit die 
Ereignisse um 1948, die mit 
der Ausrufung des israelischen 
Staates verbunden waren und 
aus palästinensischer Sicht zu 
Flucht und dem Verlust nationaler 
Selbstbestimmung führte.
Die Ausstellung ist zu sehen 
vom 8. Mai bis 7. Juni 2024 
täglich (außer an den Feiertagen 
9., 18.-20., am Wochenende 
25./26. sowie an Fronleichnam 
30. Mai) von 12 bis 19 Uhr, 
Eintritt frei.
Hinweis: Die Seidlvilla ist als 
öffentliche Einrichtung der 
Landeshauptstadt München 

rechtlich verpflichtet, ihre Räum-
lichkeiten für die Ausstellung 
zur Verfügung zu stellen. Für 
die Ausstellungsinhalte ist 
ausschließlich der Veranstalter 
verantwortlich. Die Seidlvilla 
und die Landeshauptstadt 
München machen sich mit 
den Ausstellungsinhalten nicht 
gemein. Nähere Informationen 
hierzu unter www.muenchen.de/
nakba-ausstellung

Bitte beachten Sie, dass die 
Seidlvilla kein ausschließlicher 
Ausstellungsort ist, sondern 
vielfältig genutzt wird. 
Deshalb gibt es immer wieder 
Zeiten, in denen einzelne 
Ausstellungsräume mit Seminaren 
oder anderen Veranstaltungen 
belegt sind.
Bitte erkundigen Sie sich ggf. vor 
einem Besuch, ob die Ausstellung 
zugänglich ist, Kontakt per 
Email info@seidlvilla.de oder 
telefonisch 089-33 31 39.

Über kurzfristige Programm-
änderungen informieren Sie sich 
bitte auf unserer Homepage 
www.seidlvilla.de oder unter 
Telefon 089-33 31 39.

Am 1. Mai sind Haus und 
Garten geschlossen.

2. 5. Donnerstag 17 Uhr
Nachbarschaft Schwabing:
Internationale Frauengruppe
Neue Frauen sind herzlich 
willkommen!!
Offenes Angebot – ohne 
Anmeldung, keine Gebühr

2. 5. Donnerstag 19.30 Uhr
Tukan-Kreis e.V.:
„Das Haus in Limone“
Lesung & Gespräch  
mit Akos Doma 
Moderation: Eberhard Falcke
Gabriel Berger fährt für ein 
Wochenende nach Italien, um 
sein Ferienhaus am Gardasee zu 
verkaufen, das er seit anderthalb 
Jahren nicht mehr betreten hat. 
Seine Begegnungen führen zu 
einem schrecklichen Ereignis, 
das sich anderthalb Jahre zuvor 
ereignet hat – und zu seinem 
Haus.
Akos Doma, geboren 1963 in 
Budapest, studierte Anglistik, 
Amerikanistik und Germanistik 
in München und Eichstätt, wo er 
1994 promoviert wurde. Er ist 
Autor und Übersetzer aus dem 
Ungarischen Sein Roman „Der 
Weg der Wünsche“ stand 2016 
auf der Longlist zum Deutschen 
Buchpreis.
Eintritt 5/7 Euro
Karten: Tel. 089 129 06 77

3. und 17. 5. Freitag 14 Uhr
Nachbarschaft Schwabing 
und Fachdienst für ältere 
Migrant*innen der Diakonie:
FilzGeschichten aus aller Welt: 
Neues entsteht
Wir erzählen uns unsere 
Geschichten und gestalten 
mit Schafwolle einzigartige 
Erinnerungsbilder aus Filz.
Das Angebot ist ideal für 
Menschen, die mit der deutschen 
Sprache nicht so sehr vertraut 
sind. Denn wir benutzen auch 
die Sprache unserer Hände. 
Vorkenntnisse im Filzen sind nicht 
erforderlich.
Anmeldung Tel. 089-39 8299 
oder nachbarschaft@seidlvilla.de

3. 5. Freitag 20 Uhr
Seidlvilla:
Konzert Corazón-Quartett
Das Corazón-Quartett lädt ein 
zu einer musikalischen Reise 
durch Spanien und Südamerika. 
Lyrische und virtuose Kompo-
sitionen aus den Farben 
des Flamenco mit rasanten 
Gitarrenläufen und mitreißenden 
Rhythmen aus Andalusien 
und Cuba verflechten sich mit 
Improvisationen und versprechen  
ein besonderes Hörerlebnis. 
Die gemeinsame Leidenschaft 
für Weltmusik ließ aus den 
vier Musikern ein Quartett mit 
hohem künstlerischen Anspruch 
werden. Lori Lorenzen und 
Wolfgang Wallner – beide an 
der Gitarre – sowie Peter Cudek 
am Kontrabass und Andreas 
Kutschera – Percussion spielen 
Musik von Herz zu Herz – 
Corazón eben.
Eintritt 15/20 Euro
Karten unter info@seidlvilla.de

sonntags 14 Uhr
Seidlvilla
Sonntagscafé

5. 5. Sonntag 14 Uhr
Seidlvilla:
Repair-Café
Elektroartikel, PC, Laptop, Handy, 
Haushaltsgeräte, Spielzeug, 
Kleidung, Textil – bitte pro Termin 
nur ein Teil mitbringen!
info@repaircafe-schwabing.de

6. 5. Montag 19 Uhr
BücherFrauen München:
Schriftstellerinnen im 
aktuellen Literaturbetrieb – 
Kurioses und die Macht  
der Tradition
Sichtbarkeit ist das A und 
O für die Anerkennung von 
Schriftstellerinnen! Welche 
Hemmnisse sich ihnen dabei in 
den Weg stellen, schildert die 
Literaturwissenschaftlerin Erdmute 

Sylvester-Habenicht in ihrem 
Vortrag anhand exemplarischer 
Beobachtungen und reflektiert 
dabei die Wirkmächte von 
Traditionen.
Veranstaltung im Rahmen der 
feministischen Buchwoche 2024
Eintritt frei
Anmeldung unter  
muenchen@buecherfrauen.de

6. 5. Montag 19 Uhr
Nietzsche-Forum München e.V.:
Der Wille zu Macht, Eros  
und Jesus
Überlegungen zu Nietzsche,  
Lou von Salomé und  
Sabina Spielrein, Vortrag von 
Sigridur Thorgeirsdottir
Lou von Salomé und Sabina 
Spielrein, beide Pionierinnen 
auf dem Gebiet der 
psychoanalytischen Theorie, 
sind von Nietzsche beeinflusst. 
Seine Philosophie war für sie 
ein Ansporn für die Entwicklung 
ihrer eigenen Theorien. Salomé 
und Spielrein entwarfen eine 
Philosophie des Eros als 
grundlegenden Lebenstrieb 
und thematisierten Eros als 
Zusatz und auch Gegenpol 
zu der antagonistischen 
Machtwillenlehre Nietzsches. 
Eintritt Mitgl. 5/Gäste 10 Euro

dienstags 9.30 Uhr
Nachbarschaft Schwabing:
Yoga mit Baby
Bitte mitbringen: Yogamatte, 
Krabbeldecke und bequeme 
Kleidung
Anmeldung erforderlich unter 
nachbarschaft@seidlvilla.de
Kosten 10 pro Termin  
oder 40 Euro für 5er-Karte

7. und 21. 5. Dienstag 11 Uhr
Nachbarschaft Schwabing:
Bewegungs-Improvisation
Bist Du neugierig und hast den 
Wunsch, Dich durch Tanz und 
Körperbewegung auszudrücken? 
Der Kurs ist offen für Menschen 
ab 18 Jahren. Wir sprechen in 
einfachem Deutsch. Wir üben 
ohne Schuhe. Bitte komm in 
Sportkleidung und bringe etwas 
zu trinken für Dich mit.
Anmeldung erforderlich 
tanzundseele@gmail.com
Kosten 5 Euro pro Termin

7. und 21. 5. Dienstag 17 Uhr
Nachbarschaft Schwabing:
Netzwerk Nachbarschaft
Wir haben es in der Hand, 
unseren Alltag gemeinsam 
einfacher und lustvoll zu 
gestalten.
Offenes Angebot – ohne 
Anmeldung, keine Gebühr

7. 5. Dienstag 19 Uhr
Salam Shalom Arbeitskreis 
Palästina-Israel e.V.:
Ausstellung „Die Nakba“
Zur Eröffnung spricht der 
Historiker Wolfgang Benz, bis 
zu seiner Emeritierung Professor 
für Zeitgeschichte der TU Berlin 
und Leiter des Zentrums für 
Antisemitismus-Forschung.
Eintritt frei

7. 5. Dienstag 19 Uhr
Seidlvilla:
Lieder aus aller Welt
Lieder und Mantren aus 
verschiedenen Kulturen singen
Anmeldung unter  
kontakt@chanten-muenchen.de

mittwochs 7.30 Uhr
Yoga nebenan:
Yoga im Garten
Eine Stunde Hatha-Yoga 
am Morgen: Geübt wird in 
entspannter Atmosphäre, sodass 
jede:r sich rundum wohlfühlen 
kann. Bitte bequeme Kleidung 
und Yogamatte mitbringen.
Nur bei trockenem Wetter!
Beitrag 10-15 Euro nach 
Selbsteinschätzung
Anmeldung unter  
www.yoganebenan.de

mittwochs ab 14 Uhr 
Nachbarschaft Schwabing:
Nachbarschaftscafé

8. und 22. 5. Mittwoch 15 Uhr
Seidlvilla:
Senioren Singkreis
Neue Sängerinnen und Sänger 
in allen Stimmlagen sind herzlich 
willkommen!

8. 5. Mittwoch 19 Uhr
Seidlvilla: 
Offene Romanwerkstatt
Offenes Treffen einer Gruppe 
von Roman-Autor:innen. 
Pro Treffen werden ein 
bis zwei Romanprojekte 
(Ausschnitte/Kapitel, max. 
45.000 Zeichen) besprochen. 
Infos und Anmeldung unter 
romanwerkstatt@gmx.de 
Teilnahmegebühr 5 Euro

8. 5. Mittwoch 19 Uhr
Seidlvilla:
„Une barque sur l‘ocean”  
Duo Klavier-Fagott
In einer ungewöhnlichen 
Besetzung stellen die taiwanische 
Pianistin Chiung-Wen Hsu 
und die israelische Fagottistin 
sowie Komponistin Danielle 
Lurie ein vielfältiges Programm 
mit Werken vom Barock bis 
zur zeitgenössischen Musik 

zusammen. Dabei kommen die 
Virtuosität und die vielseitigen 
Ausdrucksmöglichkeiten ihrer 
Instrumente in verschiedenen 
musikalischen Stilrichtungen zur 
Geltung.  
Duo- und Solostücke u. a. 
von Antonio Vivaldi, Wolfgang 
Amadeus Mozart, Gioacchino 
Rossini, Maurice Ravel und 
György Ligeti bilden den 
Rahmen für einen faszinierenden 
Kammermusik-Abend.
Eintritt 12/18 Euro
Karten unter info@seidlvilla.de

Am 9. 5., Christi Himmelfahrt, 
sind Haus und Garten 
geschlossen.

11. 5. Samstag 14.30 Uhr
Nachbarschaft Schwabing:
Zusammen sind wir weniger 
allein*erziehend
Treffpunkt, Spielraum und 
Infobörse für Alleinerziehende 
und ihre Kinder 
Angebot mit professioneller 
Leitung 
Gebühr 4 Euro 

11. 5. Samstag 19 Uhr
Pianistenclub München:
Vom Dunkel ins Licht – eine 
Fantasie und zwei Sonaten in 
h-Moll
Schon Beethoven bezeichnete 
h-Moll als „schwarze Tonart“, die 
mit dem Tod in Verbindung stehe. 
Nach Bachs h-Moll-Messe und 
Schuberts „Unvollendeter“ trauten 
sich erst die Hochromantiker 
wieder an die Tonart heran.
Das Programm: Alexander 
Skrjabin (1871–1915) Fantasie 
h-Moll op. 28 (1900), Franz 
Liszt (1811–1886) Klaviersonate 
h-Moll S 178 (1849–53) und 
Frédéric Chopin (1810–1849) 
Klaviersonate Nr. 3 h-Moll op. 
58 (1837–39).
Es spielen Julia Ito, Louis 
Mühlbauer und Birgitta Eila
Idee, Konzept und Moderation: 
Louis Mühlbauer
Eintritt Kinder 5, Erw. 15/20 Euro
Karten www.pianistenclub.de

13. 5. Montag 19 Uhr
LMU Rachel Carson Center:
Der blaue Himmel über der 
Ruhr und die ökologischen 
Herausforderungen der 
Wiedervereinigung
Der ehemalige Umweltminister 
Klaus Töpfer spricht über zentrale 
Antriebskräfte einer engagierten 
Umweltpolitik.
Eintritt frei

14. 5. Dienstag 15.30 Uhr
Nachbarschaft Schwabing:
Raus in den Garten!
Familien in wetterfester Kleidung 
erkunden den Seidlvilla-Garten 
– altersgemischtes Outdoor-
Angebot mit Leitung.
Gebühr 5 Euro
Anmeldung Tel. 089-39 82 99 
oder nachbarschaft@seidlvilla.de

14. 5. Dienstag 20 Uhr
Seidlvilla:
Jazz+_Mount Meander
Kärlis Auzinš (Saxophon), 
Lucas Leidinger (Klavier), Tomo 
Jacobson (Kontrabass), Thomas 
Sauerborn (Schlagzeug)
Dass Jazz eine universelle 
Sprache ist, beweist dieses 
Quartett mit Musikern aus 
Deutschland, Lettland und Polen. 
Die Vier spielen Musik mit der 
Haltung, als ein Organismus 
zu funktionieren. Es handelt 
sich nicht um eine einfache 
Zusammenkunft von vier 
Individuen, sondern um ein 
komplexes Wesen, das sich der 
intuitiven und kollektiven freien 
Improvisation verschrieben 
hat. „Mount Meander“ nutzt 
musikalische Idiome, um 
die Grenzen zwischen Jazz, 
Avantgarde, Weltmusik, Rock 
und Pop einzureißen, und zwar 
gerade weil es in ihrer Musik 
nicht um Genres geht. Es 
geht um Einigkeit, Gleichheit, 
Vertrauen und Kommunikation.
Eintritt 14/18 Euro
Karten unter info@jazz-plus.de

16. 5. Donnerstag 18.30 Uhr
Seidlvilla:
Schwabinger Schreibwerkstatt
Ad-hoc-Texte schreiben, 
gemeinsam lesen und 
besprechen 
Gebühr 5 Euro
Anmeldung unter  
christof-waldecker@t-online.de

17. 5. Freitag 10 Uhr
Nachbarschaft Schwabing:
Schwabinger Stilltreff
Beratung und Austausch unter 
Müttern. im Mai als Präsenz-
Veranstaltung
Anm. mailmartina@gmail.com

17. 5. Freitag 20 Uhr
Seidlvilla:
In den Gassen und Tavernen 
des Südens
Romanzen, Rumbas und Balladen
mit Ricardo Volkert – Gitarre, 
Gesang, Geschichten und 
Jost-H. Hecker – Violoncello
Die Beiden begeben sich auf 
eine Tour, die vor allem durch 
Andalusien führt. Im Gepäck: 
traditioneller Flamenco, 

andalusische Volkslieder und 
wunderschöne Vertonungen 
spanischsprachiger Dichter wie 
Federico García Lorca, Pablo 
Neruda, Rafael Alberti u.a.  
Von den Tavernen und Gassen 
der Dörfer und Städte, von 
Granada und Sevilla aus 
geht es an die Strände der 
andalusischen Meere. Jenseits 
ausgetretener Touristenpfade 
trifft man dabei auf eine 
magisch-poetische Bilderwelt, 
spannende Geschichten über 
Land und Leute, Poeten und 
Banditen, Heilige und Sünder. 
Daraus formen die Musiker ein 
Klanggemälde aus Sinnlichkeit, 
Lebensfreude und Leidenschaft. 
Kenntnisreich, humorvoll und 
kurzweilig moderiert Ricardo 
Volkert dabei den Abend.
Eintritt 14/18 Euro
Karten unter info@seidlvilla.de

Am Pfingstwochenende  
18. bis 20. Mai sind Haus  
und Garten geschlossen.

21. 5. Dienstag 19.30 Uhr
Seidlvilla und Instrumentalklassen 
der Hochschule für Musk und 
Theater München:
Hör-Raum: Akkordeon
Studierende der Klasse von 
Professor Krassimir Sterev 
konzertieren.
Eintritt 5/10/15 Euro
Karten unter info@seidlvilla.de 
oder telefonisch 33 31 39.

Am Wochenende 25./26. Mai 
ist die Seidlvilla geschlossen.

29. 5. Mittwoch 18.30 Uhr
Kulturreferat Abt. Volkskultur:
Jodeltreff im Garten
Der monatliche Jodeltreff ist 
ein offenes Angebot für alle 
diejenigen, die bekannte Jodler 
genießend mitsingen, neue 
kennenlernen oder selbst einen 
Jodler anstimmen möchten.
Jeder Termin ist anders und 
möchte neugierig machen. 
Der Jodeltreff richtet sich an 
erfahrene Jodler:innen, die sicher 
eigene Jodler beherrschen und 
auch ansingen können.
Gejodelt wird nur bei trockener 
Witterung.
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Leitung:  
Eva Becher und Karin Sommer
Kostenloses Angebot

Am 30. Mai ist Fronleichnam, 
Haus und Garten sind 
geschlossen.


